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UV 10.1-1 Canada (ca. 22 U-Std.) 
Kompetenzerwartungen 

im Schwerpunkt 
Auswahl 

fachlicher Konkretisierungen 
Hinweise, Vereinbarungen 

und Absprachen 

FKK: 
Hör-/Hörsehverstehen: dem Verlauf von Gesprächen folgen und 
ihnen die Hauptpunkte und wichtigen Details entnehmen; 
längeren Hör-/Hörsehtexten die Hauptpunkte und wichtigen 
Details entnehmen 
Sprachmittlung: gegebene Informationen auf der Grundlage ihrer 
interkulturellen kommunikativen Kompetenz weitgehend 
situationsangemessen und adressatengerecht bündeln sowie bei 
Bedarf ergänzen und erläutern; auch in komplexeren 
Begegnungssituationen relevante schriftliche und mündliche 
Informationen mündlich sinngemäß übertragen; 
Sprechen: notizengestützt eine Präsentation strukturiert vortragen 
und dabei weitgehend funktional auf Materialien zur 
Veranschaulichung eingehen 

 
TMK: 
themenrelevante Informationen und Daten aus Texten und Medien 
identifizieren, filtern, strukturieren und aufbereiten 

SB: 
grundlegende sprachliche Regelmäßigkeiten, 
Normabweichungen und Varietäten erkennen und 
beschreiben 

Verstehen und Handeln: 
in interkulturellen Kommunikationssituationen kulturspezifische 
Konventionen und Besonderheiten des Kommunikationsverhaltens 
respektvoll beachten sowie sprachlich-kulturell bedingte 
Missverständnisse und Konflikte weitgehend überwinden 

IKK: 
persönliche Lebensgestaltung: Ausbildung/Schule: 
exemplarische Einblicke in Schulsystem und 
Schulalltag in einem weiteren anglophonen  
Land, schulisches Lernen im digitalen, globalisierten 
Zeitalter, Schüleraustausch 
Teilhabe am gesellschaftlichen Leben: 
anglophone Lebenswirklichkeiten global (u.a. in 
einem weiteren anglophonen Land, geografische, 
wirtschaftlich-technologische, kulturelle, soziale 
und politische Aspekte) 
 
TMK: 
Ausgangstexte: Interviews, Zeitungsartikel, 
Dramenauszüge; Gedichte; Cartoons; Audio- und 
Videoclips  
Zieltexte: Sach- und Gebrauchstexte, 
Stellungnahmen, blog posts, narrative und 
szenische Texte; Videoclips 

 
Unterrichtliche Umsetzung:  
 systematische Wortschatzarbeit zum Themenfeld 

„Canadian English-British English“ sowie zu 
Cartoonanalyse und Literaturanalyse 

 Grammatik: revision: tenses, adjective or adverb, 
relative   clauses, participle and infinitive constructions 
in place of subordinate clauses 

 Internetrecherche und mediengestützte Präsentationen 
zum Themenbereich Kanada (pecha-kucha-style 
presentation) 
 

Medienbildung: themenrelevante Informationen und 
Daten aus Medienangeboten filtern, strukturieren, 
umwandeln und aufbereiten (MKR 2.2) 

 
Verbraucherbildung: Informationsbeschaffung 
und -bewertung (Rahmenvorgabe Bereich C); Mobilität 
und Reisen (Rahmenvorgabe Bereich D) 
 
Leistungsüberprüfung: Literaturanalyse + kreative 
Schreibaufgabe + Sprachmittlung (isoliert) 
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 UV 10.1-2 The world we live in (ca. 22 U-Std.) 
Kompetenzerwartungen 

im Schwerpunkt 
Auswahl 

fachlicher Konkretisierungen 
Hinweise, Vereinbarungen 

und Absprachen 

FKK: 
Sprechen – an Gesprächen teilnehmen: in unterschiedlichen Rollen 
an einfachen formellen Gesprächen aktiv teilnehmen; Gespräche 
eröffnen, fortführen und beenden sowie bei sprachlichen 
Schwierigkeiten in der Regel aufrechterhalten; auf Beiträge des 
Gesprächspartners in der Regel flexibel eingehen und wesentliche 
Verständnisprobleme ausräumen 
Sprechen – zusammenhängendes Sprechen: Inhalte von 
[umfangreicheren] Texten und Medien notizengestützt 
zusammenfassend wiedergeben 

 
Verfügen über sprachliche Mittel: 
Grammatik: komplexe Sachverhalte in Satzgefügen formulieren 
sowie räumliche, zeitliche und logische Bezüge herstellen 
Wortschatz: einen allgemeinen sowie thematischen Wortschatz 
verstehen und situationsangemessen anwenden (e.g. consumer 
advertising) 
Aussprache und Intonation: 
erweitertes Repertoire an Aussprache und Intonations-mustern 
beachten und auf neue Wörter und Sätze übertragen; die Wörter 
ihres erweiterten Wortschatzes aussprechen 

TMK: 
in Texten und Medien vermittelte Absichten untersuchen und 
kritisch bewerten; grundlegende Gestaltungsmittel von Texten und 
Medien beschreiben, analysieren sowie hinsichtlich ihrer Wirkung 
beurteilen 

 
SB: 
das eigene und fremde Kommunikationsverhalten im 
Hinblick auf Kommunikationserfolge und -probleme kritisch-
konstruktiv reflektieren 

IKK: 
Teilhabe am gesellschaftlichen Leben: Werbung, 
Konsum und Verbraucherschutz; Bedeutung 
digitaler Medien für den Einzelnen und die 
Gesellschaft 

 
FKK: 
Verfügen über sprachliche Mittel: 
Grammatik: complex sentences and adverbial 
clauses: purpose, manner 

 
TMK: 
Ausgangstexte: Werbeanzeigen, Sach- und 
Gebrauchstexte  
Zieltexte: Stellungnahmen, Zusammenfassungen 

Unterrichtliche Umsetzung:  

 systematische Wortschatzarbeit zum Themenfeld 
„Werbung und Konsumverhalten“ sowie zur 
Beschreibung, Analyse und Bewertung von Werbung 
(aida formula) 

 Grammatik: dynamic verbs and stative verbs 
 

Medienbildung: Informationen, Daten und ihre Quellen 
sowie dahinterliegende Strategien und Absichten erkennen 
und kritisch bewerten (MKR 2.3) 

 
Verbraucherbildung: Medienwahrnehmung und -analyse, 
Informationsbeschaffung und -bewertung (Rahmenvorgabe 
Bereich C) 
 
Leistungsüberprüfung:  
mündliche Kommunikationsprüfung statt Klassenarbeit, 
bestehend aus einem monologischen und einem 
dialogischen Teil (gleichgewichtig) 
(Bildbeschreibung und Analyse einer Werbeanzeige / 
Diskussion mit Partner:in) 
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UV 10.2-1 The North of England (ca. 24 U-Std.) 

Kompetenzerwartungen 
im Schwerpunkt 

Auswahl 
fachlicher Konkretisierungen 

Hinweise, Vereinbarungen 
und Absprachen 

FKK: 
Leseverstehen: Sach- und Gebrauchstexten sowie die 
Gesamtaussage, die Hauptpunkte und wichtigen Details 
entnehmen; Texten wesentliche implizite Informationen 
entnehmen 
Schreiben: ein grundlegendes Spektrum von Texten in 
berichtender, erzählender, zusammenfassender, erklärender 
und argumentierender Absicht verfassen 

 
Verfügen über sprachliche Mittel: 
Grammatik: komplexe Sachverhalte in Satzgefügen formulieren 
sowie räumliche, zeitliche und logische Bezüge herstellen 

 
TMK: 
unter Einsatz von Texterschließungsverfahren authentische 
Texte vertrauter Thematik bezogen auf Thema, Inhalt, 
Textaufbau, Aussage und wesentliche Textsortenmerkmale 
untersuchen 

 
Interkulturelles Verstehen und Handeln: 
sich aktiv in Denk- und Verhaltensweisen von Menschen 
anderer Kulturen hineinversetzen und 
dadurch Verständnis für den anderen bzw. kritische Distanz 
entwickeln 

SLK: 
auch komplexere anwendungsorientierte Formen der 
Wortschatzarbeit einsetzen 

IKK: 
Teilhabe am gesellschaftlichen Leben: anglophone 
Lebenswirklichkeiten global (u.a. in einem weiteren 
anglophonen Land, geografische, wirtschaftlich-
technologische, kulturelle, soziale und politische Aspekte) 

TMK: 
Ausgangstexte: Zeitungs- und Zeitschriftenartikel, 
Romanauszüge 

Zieltexte: formelle Briefe und E-Mails 

SLK: 
Strategien zur Nutzung ein- und zweisprachiger 
Wörterbücher, Texterschließungs- und 
Kompensationsstrategien sowie Stile der Verarbeitung von 
Textinformationen (detailliert, suchend bzw. selektiv,  
global, inferierend) 

Unterrichtliche Umsetzung:  

 systematische Wortschatzarbeit zu den Themenfeldern
„Brexit“ und „Umwelt- und Klimaschutz“ 

 
 Grammatik: sequence of adverbials, passive progressive, 

past perfect progressive, gerund or infinitive with to, 
emphatic do, gerund after prepositions 

 
Medienbildung: Gestaltungsmittel von Medienprodukten 
kennen, reflektiert anwenden sowie hinsichtlich ihrer 
Qualität, Wirkung und Aussageabsicht beurteilen (MKR 4.2) 

 
Leistungsüberprüfung: Sachtextanalyse (Zeitungsartikel) + 
kreative Schreibaufgabe (Letter to the editor) + 
Hörverstehen 
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UV 10.2-2 English around the globe (ca. 20 U-Std.) 

Kompetenzerwartungen 
im Schwerpunkt 

Auswahl 
fachlicher Konkretisierungen 

Hinweise, Vereinbarungen 
und Absprachen 

FKK: 
Leseverstehen: Sach- und Gebrauchstexten [sowie 
literarischen Texten] die Gesamtaussage, die Hauptpunkte 
und wichtigen Details entnehmen; komplexere 
Arbeitsanweisungen, Anleitungen und Erklärungen für 
ihren Lern-und Arbeitsprozess nutzen 
Schreiben: [ein grundlegendes Spektrum von] Texte[n] in 
[beschreibender, berichtender, erzählender, 
zusammenfassender,] erklärender [und argumentierender] 
Absicht verfassen 
Sprechen: Arbeitsergebnisse strukturiert vorstellen 

Verfügen über sprachliche Mittel: 
Grammatik: komplexe Sachverhalte in Satzgefügen 
formulieren sowie räumliche, zeitliche und logische Bezüge 
herstellen 

 
TMK: 
themenrelevante Informationen und Daten aus Texten und 
Medien identifizieren, filtern, strukturieren und 
aufbereiten; unter Einsatz produktionsorientierter 
Verfahren digitale Texte und Medienprodukte erstellen 
 
HINWEIS: 
ggf. ergänzend Teilkompetenzen, die in der ZP 10 
überprüft werden 
 

 
IKK:  
persönliche Lebensgestaltung: Nutzungsweisen digitaler 
Medien  
Teilhabe am gesellschaftlichen Leben: anglophone 
Lebenswirklichkeiten global (Global English); Mobilität in der 
globalisierten Welt  
 
FKK:  
Verfügen über sprachliche Mittel: Aussprache und Intonation: 
weitere gängige Aussprachevarietäten erkennen und 
weitgehend verstehen  
 
TMK:  
Ausgangstexte: Interviews, Audio- und Videoclips Zieltexte: 
Zusammenfassungen, E-Mails 

 
Unterrichtliche Umsetzung:  
Hinführung zum Prüfungsdesign ZP 10; GB und weitere (2-3-
jährlich wechselnde) Bezugskultur 
 
Bezugskultur: vgl. Vorgaben zu den unterrichtlichen 
Voraussetzungen für die zentralen Prüfungen am Ende der 
Klasse 10 (MSA) 

 
Medienbildung: themenrelevante Informationen und 
Daten aus Medienangeboten filtern, strukturieren, 
umwandeln und aufbereiten (MKR 2.2) 
 
Leistungsüberprüfung: ZP 10 statt Klassenarbeit (vgl. 
jährlich wechselnde Vorgaben unter 
standardsicherung.nrw.de ) 


